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Text 

Mitteilung von Auskünften. 

Artikel 10. Die Vertragsstaaten verpflichten sich, einander die Auskünfte mitzuteilen, die zur 
Feststellung der Persönlichkeit der Inhaber von zwischenstaatlichen Zulassungsscheinen oder von 
zwischenstaatlichen Führerscheinen geeignet sind, wenn mit ihrem Kraftfahrzeug ein schwerer Unfall 
verursacht wurde, oder wenn sie sich einer Zuwiderhandlung gegen die Verkehrsvorschriften schuldig 
gemacht haben. 

Sie verpflichten sich auch, den Staaten, die die zwischenstaatlichen Zulassungsscheine oder 
Führerscheine ausgestellt haben, Name, Vornamen und Anschrift der Personen bekanntzugeben, denen 
sie die Berechtigung versagt haben, von diesen Scheinen Gebrauch zu machen. 
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